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Nr.: 487/2018        Hannover, 26.10.2018 
 
Für zugewanderte Frauen: Beratung zu Berufs- und St udienabschluss 
Infoveranstaltung der Koordinierungsstelle Frau und  Beruf der Region Hannover  

Region Hannover. Welcher Berufs- oder Studienabschluss wird in Deutschland 
anerkannt? Welche Möglichkeiten gibt es, den im Ausland erworbenen beruflichen oder 
akademischen Abschluss bewerten zu lassen? Diese Fragen stellen sich zugewanderte 
Frauen, die am deutschen Arbeitsmarkt beruflich Fuß fassen wollen. Gemeinsam mit der 
Anerkennungs- und Qualifizierungsberatungsstelle der IHK bietet die Koordinierungsstelle 
Frau und Beruf der Region Hannover umfassende Beratung zu diesen Fragen an.  
 
Die Infoveranstaltung  zur Anerkennung und Qualifizierung von Abschlüssen  am 
Mittwoch, 14. November 2018 , 14 bis 16 Uhr , im Haus der Wirtschaftsförderung , 
Vahrenwalder Straße 7, 30165 Hannover, ist kostenfrei . Anmeldungen nimmt die 
Koordinierungsstelle Frau und Beruf per E-Mail entgegen: frauundberuf@region-
hannover.de . Alle Infos zum Seminarangebot der Koordinierungsstelle Frau und Beruf 
sind zu finden auf www.frau-und-beruf-hannover.de. 
 
Die Koordinierungsstelle Frau und Beruf begleitet Frauen mit Familie auf den Karriereweg, 
beim beruflichen Wiedereinstieg oder der Neuorientierung. Durch individuelle Beratung 
wird zielgerichtet an der Erwerbstätigkeit gearbeitet. In Einzelgesprächen werden Frauen 
zu Fragen des Wiedereinstiegs in den Beruf, der Fortbildung während der Elternzeit oder 
zur beruflichen Neuorientierung beraten und informiert. Das Beratungsangebot der 
Koordinierungsstelle ist kostenlos und findet in vertraulichen Einzelgesprächen statt. 

Die Koordinierungsstelle Frau und Beruf Region Hannover ist ein Projekt, gefördert aus 
Mitteln des Europäischen Sozialfonds (ESF) und aus Mitteln des Landes Niedersachsen, 
in der Trägerschaft der Region Hannover. 
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